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Wie wird man schnell 
ein richtiger Deutscher?

Achtung Deutsch
Wie wird man schnell 
ein richtiger Deutscher?

Mit Nina Bott, Alessandro Calabrese u.a.

bis zum 10. März in der Komödie Winterhuder Fährhaus



THEATER

Henrik Schlüter ist Oberhaupt einer 
fünfköpfigen Studenten-Wohnge-
meinschaft. Seine Mitbewohner sind 
der Syrer Tarik, Spezialist in mittel-
hochdeutscher Lyrik, die lebenslusti-
ge Französin Virginie, ihr aktueller 
italienischer Lover Enzo und der 
trinkfeste Wiener Rudi. Als Henrik in 
den Urlaub fährt, übergibt er Tarik, 
dessen Einbürgerungsverfahren kurz 
vor einem positiven Abschluss steht, 
offiziell die Aufsicht über den kunter-
bunten Chaotenhaufen. 

Doch kurz nach Henriks Abreise 
kündigt sich Herr Reize von der 
Wohnungsbaugenossenschaft an, um 
„Familie Schlüter“ zu überprüfen – an-
scheinend hat man die Multi-Kulti-
Truppe als eine deutsche Familie mit 
zwei Kindern eingestuft. Um Tariks 
Einbürgerungsverfahren nicht zu 
gefährden, beschließt die WG, das 
Spiel mitzuspielen – nur wie wird man 
so schnell zu einem „richtigen“ 

Deutschen? Die Situation gerät aus 
den Fugen, als der unangenehme 
Nachbar Schröder eingreift und alles 
aufzufliegen droht …

Mit Nina Bott, Eric Bouwer, 
Karim Cherif, Alessandro Calabrese, 
Oliver Dupont, Siegfried Kadow 
und Helmut Krauss.
 Regie: Martin Woelffer

Bis 10. März, 
Di.-Sa. 19.30 Uhr, So. 18 Uhr, 
Komödie Winterhuder Fährhaus
Hudtwalckerstr. 13
22299 Hamburg
Karten unter: 040 - 480 680 80
Online-Tickets unter 
www.komoedie-hamburg.de

Deutscher 
geht‘s nicht !
Stefan Vögels Komödie „Achtung Deutsch“ zieht 
am Winterhuder Fährhaus alle Multi-Kulti-Register
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Frühling lasst flattern sein blaues Band. Wir dagegen lassen Plastikmüll im blauen 
Ozean trudeln. Ein riesiger Müll-Strudel treibt seit Jahren im Pazifik, so groß wie Mittel-
europa! Unvorstellbar. Und unverzeihlich. Denn Plastik ist enorm langlebig  – und kann 
locker 450 Jahre überdauern, mittlerweile finden sich winzige Plastikkörnchen bereits in 
Meeresfischen … 

Recht geschieht uns. Der Generation Müll, der Generation Plastik. Ein anderes Bewusst-
sein für unser bedenkenloses Konsum- und Wegwerfverhalten zu schaffen, das hat sich 
das Museum für Kunst und Gewerbe vorgenommen: Seine sensationelle Sonderausstel-
lung, die Pflicht für jede Schulklasse sein sollte, Endstation Meer? Das Plastikmüll-Projekt, 
sei Ihnen dringend ans Herz gelegt. Sie geht noch bis Ende März.

Im zwutsch finden Sie natürlich noch viele weitere Anregungen für Hirn und Herz, im 
Terminteil unter www.der-zwutsch.de haben Sie die Qual der Wahl.

Frohe Ostern wünscht Ihnen das zwutsch-Team!
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Oster-Verlosung: 
Nennen Sie uns fünf Theater in Hamburg. Antwort an:
der zwutsch, Postfach 560170 Hamburg oder per Mail an: info@der-zwutsch.de
Wichtig: Namen, Adresse + Wunschpreis nicht vergessen! Einsendeschluss:
15. März 2013, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Unter den schnellsten
Einsendern verlosen wir die Theaterkarten.

 
Unter allen Einsendungen verlosen wir:
3 x 2 Karten für hidden shakespeare am 31. März um 19 Uhr im Schmidt Theater

3 x 2 Karten Uns Oma is over the ocean am 13. März um 15 Uhr im Engelsaal

3 x 2 Karten für die Show Umlingo von Mother Africa im CCH am 17. Februar

2 x 2 Karten für Achtung Deutsch im Winterhuder Fährhaus am 19. Februar um 19.30 Uhr

3 x 2 Kinogutscheine, 1 Filmplakat gefaltet + ein Buch zum Film Hitchcock von Twentieth Century Fox

3 x 2 Karten für Mephisto am 24. Februar im Altonaer Theater

 

SEITE 3

3www.der-zwutsch.de



Ein Berg voller Müll füllt derzeit den 
ersten Stock des Museums für Kunst 
und Gewerbe. Die Abflussrohre, 
Bodenbeläge, Kabel und Kanister, 
Helme und Gehäuse, die man hier 
ausmachen kann, sind nicht etwa die 
Überbleibsel der Sanierung des Hauses 
am Steintorwall. Nein, dieser beeindru-
ckende Abfallhaufen soll zum Nach-
denken anregen – als zentrale Installa-
tion der Ausstellung „Endstation Meer?  
Das Plastikmüll-Projekt.“ 

Um es gleich vorweg zu nehmen: 
Diese internationale Wanderausstel-
lung, die vom Museum für Gestaltung 
in Zürich konzipiert wurde, sollte eine 
Pflichtveranstaltung für alle Schulen, ja 
sogar schon für die Kindergärten sein. 
Sie macht auf  eindringliche Weise 
deutlich, was wir Menschen mit 
unserem langlebigen Plastik-Müll 
anrichten. Wie wir die Natur schädigen, 
ungewollt Millionen von Tieren quälen, 
wie wir uns letztendlich damit selbst 
zugrunde richten.  

Weltweit werden pro Sekunde 8000 
Kilogramm Kunststoffe produziert. Wie 
schön wäre es doch, wenn die unzähli-
gen Dinge tatsächlich  in den Tiefen 
des Ozeans verschwinden würden. 
Stattdessen spalten sich die Kunststoff-
produkte, die nicht biologisch abbau-
bar sind, in immer kleinere Teile auf 

Ja gewiss, er war ein Jahrhun-
dertkünstler!  Jeder, der sich auch 
nur am Rande für bildende Kunst 
interessiert, kennt die Figuren 
Alberto Giacomettis (1901-1961).  
Wer an Giacometti denkt, denkt 
wohl zuerst an den „Schreitenden 
Mann“, die „Große Stehende“ (Frau) 
und den  „Großen Kopf“ - diese 
berühmte Figurengruppe, die er 
1960 entwarf und die für sein 
lebenslanges Ringen um die 
Beziehung der Dinge und 
Personen zueinander stehen.  
Jetzt ist das Figuren-Ensemble in 
der Hamburger Kunsthalle  zu 
sehen – als Höhepunkt einer ganz 
und gar außergewöhnlichen  
Giacometti-Doppelschau: 
Während am Glockengießerwall 
unter dem Titel „Die Spielfelder“ 
das surrealistische Frühwerk im 
Fokus steht, konzentriert sich das 
Bucerius Kunst Forum auf die im 
Porträt festgehaltenen „Begeg-
nungen“ mit Familie und 
Freunden. Die Ausstellungen 
ergänzen sich hervorragend und 
bieten in ihrem Facettenreich-
tum auch für Kenner Überra-
schendes. So umfassend und 
vielseitig wird man den 
Weltstar auf absehbare Zeit 
nicht mehr in Deutschland zu 
Gesicht bekommen. 

Isabelle Hofmann

(Ausführliche Ausstellungs-
Besprechung im nächsten zwutsch).

Giacometti im 
Doppelpack

Eine Ausstellung im 
Museum für Kunst und 
Gewerbe macht uns klar, 
was Plastikmüll anrichtet

und gelangen schließlich in die 
Nahrungskette. 

Auf einer großen Tafel sind die 
geschätzten Abbauzeiten von häufi-
gem Schwemmgut verzeichnet:  Die 
achtlos weggeworfenen Plastikringe 
eines Sixpacks überdauern 400 Jahre, 
eine Einweg-Windel 450 Jahre und 
eine Angelschnur sogar 680 Jahre. Dass 
diese archäologischen Objekte 
durchaus ästhetischen Reiz entfalten, 
ändert nichts an der ökologischen 
Katastrophe, auf die wir hinsteuern.  
Jedes Jahr schwappen rund 6,4 
Millionen Tonnen Abfälle in die 
Ozeane. Mehr als fünf Millionen 
Tonnen stammen vom Land. Dabei 
sind nicht nur Küstenstaaten betroffen, 
sondern auch Binnenländer. Rund 80 
Prozent des Abfalls gelangt vermutlich 
über Flüsse ins Meer. 

 Bereits heute haben sich große Teile 
der Weltmeere in eine gigantische Plas-
tiksuppe verwandelt. Kein Quadratkilo-
meter Meerwasser ohne Plastikteile,  
das ist die erschreckende Erkenntnis 
der Wissenschaftler. Wo sich die 

Ist das Kunst    oder kann das weg?

 „Giacometti - Die Spielfelder“, 
Hamburger Kunsthalle,  bis 
20. Mai.  „Alberto Giacometti. 
Begegnungen“, Bucerius 
Kunst Forum, Kombiticket für 
beide Ausstellungen: 18 €, 
ermäßigt 10 € (gültig für den 
Besuch an einem Tag). 
Jugendliche bis 18 Jahren frei.
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Krankheiten. Die Ausstellung führt das 
Desaster  drastisch vor Augen: Der 
Müllberg im Museum, Schwemmgut 
vor allem aus Hawaii, konfrontiert den 
Besucher ebenso schonungslos mit 
der nur allzu gern verdrängten Realität, 
wie die dramatischen Bilder der von 
Kunststoffnetzen zerfetzten Seehunde 
und Fische. 

 „Plastik im Alltag“, das zweite Kapitel, 
gibt schließlich einen Überblick über 
die häufigsten Plastik-Arten und 
Materialkreisläufe. Hier werden auch 
neue Ansätze vorgestellt, die Hoffnung 
geben: Designer, die sich 
auf Recyclings spezialisie-

ren, aber auch die neuen Biokunststof-
fe, die rasch abbaubar sind. 

 Es wird höchste Zeit zum Umden-
ken  - diese kompakte und gut aufbe-
reitete Ausstellung weist den Weg. 

Isabelle Hofmann

Künstlerplakate in Bremen

höchsten Konzentrationen an Plastik-
müll befinden, zeigt Anna Schmocker, 
Absolventin der Zürcher Hochschule der 
Künste, in ihrem Kurzfilm über Meeres-
strömungen auf:  Zwei davon treiben im 
Pazifischen Ozean und ihre Ausmaße 
entsprechen fast der Fläche Australiens. 

Die Auswirkungen auf die Tier- und 
Pflanzenwelt sind fatal: Hitze, Druck und 
UV-Strahlen zersetzen und verformen 
die Kunststoffsuppe permanent, so dass 
sie von vielen Vögeln und Meeresbe-
wohnern fälschlicherweise als Nahrung 
angesehen wird. Irgendwann haben wir 
den Müll wieder auf dem Tisch – und 
jammern über drastisch zunehmende 

Ganz links: 
Schwemmgut aus 
Hawaii aus dem  
Museum für 
Gestaltung in Zürich. 
Rechts davon 
die Ansicht der 
Ausstellung im 
Museum für Kunst 
und Gewerbe

Erstmals widmet sich die Kunsthalle 
Bremen der französischen Plakatkunst 
nach 1945 und zeigt bis 12. Mai eine 
Auswahl von Künstlerplakaten, die in 
der Pariser Druckerei von Fernand 
Mourlot angefertigt wurden. Darunter 
finden sich Plakate von Picassso, 
Matisse und Chagall. 

Die ausgestellten Werke stammen 
aus einer Schenkung von Hans-Her-
man Rief (1909-2009), der im Frühjahr 
2010 der Kunsthalle Bremen insgesamt 
112 Künstlerplakate überließ. Diese 

Schenkung ergänzt die 
größte deutsche Samm-
lung französischer 
Plakatkunst um 1900 – 
über 200 an der Zahl – 
um bedeutende Werke des 20. Jahrhun-
derts u.a. von Picasso, Matisse und 
Chagall. Die Pariser Werkstatt von Mourlot 
sicherte in direkter Zusammenarbeit mit 
den Künstlern die hohe Qualität der 
Drucke. Gemeinsam machten sie das 
Künstlerplakat nach 1945 populär. Schnell 
interessierten sich Sammler für die 

besonderen Farblithografien, 
dazu zählte auch der Kunsthis-
toriker Hans-Herman Rief. Der 
Worpsweder  war mit dem 
Lithografen Fernand Mourlot 
befreundet. Auch mit Jean 

Cocteau und Max Ernst verband den 
Sammler eine jahrelange Freund-
schaft. Einzigartige Probedrucke, 
Signaturen und persönliche Wid-
mungen auf den Drucken zeugen 
von diesen Begegnungen.

www.kunsthalle-bremen.de

„Endstation Meer? Das Plastikmüll-Pro-

jekt“, bis 31. März, Museum für Kunst und 

Gewerbe, Steintorplatz 1. Die Ausstellung 

wird von einem umfangreichen Vermitt-

lungsprogramm für Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene begleitet. Infos unter  

www.plasticgarbageprojekt.org 

www.museumsdienst-hamburg.de  

Ist das Kunst    oder kann das weg?
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T ermine       F ebruar   

	 Februar 
01	 Freitag
20:00	 Jens Heidtmann Affentheater
	 Goldbekhaus e.V.
	T heaterkabarett

 02	 Samstag
11:00	 Frauenflohmarkt 		
	 „Tausendschön“
	 Kulturhaus Eppendorf
20:00	 Brakula`s Ballroom
	 Brakula Tanz 
20:00	 Feindliche Eroberung
	 Theater Wedel Komödie

03	 Sonntag
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit
	F ührung 
13:00	 Herrschaften, kommen Sie 	
	 bitte! Museum der Arbeit
	 Szenische Führung
14:00	 Das Jenisch Haus und seine 	
	 Geschichte
	 Jenisch Haus Führung 
15:00	 Letternguß von Hand
	 Museum der Arbeit Führung 

04	 Montag
10:00	 Englisch I
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  76 €, anmelden  
16:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
18:00	 Poweryoga Einsteiger-Kurs
	 Gut Karlshöhe

 05	 Dienstag
09:00	 Pilates - Basic Stufe 1
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	 115 €, anmelden  
19:00	 Herzensangelegenheiten - 	
	 Barocke Lieblingsarien
	 Hamburger Konservatorium
19:00	 2 × hören – Keine Angst vor 	
	 Charlie Parker
	 Körber-Stiftung
	G esprächskonzert
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

06	 Mittwoch
09:30	 Nähen für AnfängerInnen		
	  und Fortgeschrittene
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  80 €, Kurs, anmelden  
15:00	 Komm ein bisschen mit nach 	
	 Italien Engelsaal
	 Schlager-Revue der 50er Jahre
16:30	 Englisch II
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  92 €, Kurs, anmelden  
18:00	 Nähen für AnfängerInnen 	
	 und Fortgeschrittene
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  93 €, Kurs, anmelden  
20:00	 Das Britische Empire. 		
	 Aufstieg und Niedergang 		
	 einer Weltmacht
	 Bucerius Kunst Forum 
20:00	 Poetry Slam
	 Kulturhaus Langenhorn  5 €

07	 Donnerstag
10:00	 Diskriminierung und 		
	 Rassismus im Alltag
	 W3 – Werkstatt für 		
	 internationale Kultur und 		
	 Politik e.V.
	 Workshop 10 €
13:00	 Weiterbildungsberatung
	 Bücherhalle Winterhude
16:00	 Ohne Krimi geht die Mimi nie 	
	 ins Bett
	 Kulturhaus Langenhorn 
	 Kaffee und Kuchen
19:00	 Bewusst leben - gesünder 	
	 und erfolgreicher
	 Ev. Familienbildung 		

	 Eppendorf
	  80 €, anmelden  
19:00	 Forscher fragen: Maschinelle 	
	 Intelligenz
	 Körber-Stiftung Gespräch
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus

08	 Freitag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 	
	A usstellung, ganztägig
11:00	 Jörn Hansen: „Das 		
	 SeeveViertel“ (Bild, Text und 	
	 Wort) - Ausstellung
	 Bücherhalle Harburg
18:30	 Musik in der Hamburger 		
	 Kunsthalle 
	 Hamburger Kunsthalle 
19:30	 Klavier, Klavier, Klavier …
	 Hamburger Konservatorium
19:30	 Jeder Mann ein Treffer
	 Speicherstadtmuseum 
	D ie Lange Kriminacht 		
	A nmeldung: 040-321191, 12 €
19:30	 Kreuzzug
	 Speicherstadtmuseum 
	D ie Lange Kriminacht 		
	A nmeldung: 040-321191, 12 €
20:00	 Die Morgengabe oder 		
	 Hochzeit mit Allan
	 Brakula Theater 
20:00	 Duo Liebertango Konzert
	 Kulturhaus Eppendorf 
20:00	 Tornado Rosenberg & Friends
	 Zinnschmelze
	 Swing und Jazz 10 €

09	 Samstag
10:30	 Schmink-Workshop am 		
	 Samstag
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  30 €, Kurs, anmelden   
12:00	 Spinnkurs für Einsteiger
	 Gut Karlshöhe
14:00	 Vom Binnenhafen zur 		
	 Hafencity
	 Hamburg Museum 
	F ührung. Die Hamburger		
	 Hafen- und Stadtentwicklung 	
	 seit 1850.
19:30	 Glanzlichter der Operette
	 Engelsaal Operettenfest
20:00	 Feindliche Eroberung
	 Theater Wedel  Komödie
21:00	 Jimi & das Fehmarn Festival  
	 Zinnschmelze
	 Jimi Hendrix-Film

10	 Sonntag
12:00	 Giacometti. Die Spielfelder
	 Hamburger Kunsthalle
	F ührung
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
14:00	 Das Jenisch Haus und seine 	
	 Geschichte
	 Jenisch Haus Führung 
14:30	 Schamanengesänge 
	 aus Tuwa Buchvorstellung
	 Museum für Völkerkunde
15:00	 Charley’s Tante
	 Engelsaal
20:00	 Frauenklamottenflohmarkt
	 Brakula

11	 Montag
16:00	 Lithografie und Steindruck
	 Museum der Arbeit
	F ührung 
19:30	 Dichtung & Wahrheit
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
20:00	 Poets and Philosophers. 		
	 Giacometti’s Circle in Paris
	 Bucerius Kunst Forum 

 12	 Dienstag
10:00	 Weiterbildungsberatung
	 Bücherhalle Barmbek
10:00	 Gesprächskreis „Dialog in 		
	 Deutsch“
	 Bücherhalle Winterhude
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
10:30	 Kalligraphie
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  68 €, Kurs, anmelden   
16:00	 Ob Word, Englisch oder 		
	 HTML ...
	 Zentralbibliothek / Lern-
	 - und Informationszentrum
19:30	 Bauch, Beine, Po
	 Engelsaal Eine musikalische 	
	 Szenencollage
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

 13	 Mittwoch
11:00	 Gesprächskreis „Dialog in 		
	 Deutsch“
	 Bücherhalle Kirchdorf
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		

	 Fährhaus 
20:00	 „Der Attila der Stimmen“ 
	 Grundlagen des Verdi-		
	 Gesangs 
	 Bucerius Kunst Forum 
20:00	 Feindliche Eroberung
	 Theater Wedel  Komödie

14	 Donnerstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
15:00	 Bewerbungscheck - mit 		
	 Aqtivus	
	 Bücherhalle Harburg
16:00	 Digitales Lesen mit unserer 	
	 Onleihe
	 Zentralbibliothek / Lern- und 	
	 Informationszentrum
18:00	 Verändert der Islam unsere 	
	 Gesellschaft?  Vortrag
	 Museum für Völkerkunde
19:00	 Martha Muchow in Barmbek
	 Barmbek Basch
19:00	 Von Lady Eleanor Cathcart 	
	 bis Extraordinaire 
	 – 200 Jahre 			 
	 Rhododendronzüchtung 
	 Botanischer Garten Vortrag
19:30	 Portugiesische Kulturwochen
	 Kulturhaus Eppendorf
	 Verschiedenes
19:30	 Wie die Liebe so spielt
	 Kulturhaus Langenhorn 
	I mpro-Theater  5 €

15	 Freitag
10:00	 Gesprächskreis „Dialog in 		
	 Deutsch“
	 Bücherhalle Dehnhaide
10:00	 Gesprächskreis in Englisch
	 Bücherhalle Osdorfer Born
10:00	 Das ist Permakultur
	 W3 Workshop, 145 €
15:00	 Tauschring in der 		
	 Bücherhalle Eimsbüttel
	 Bücherhalle Eimsbüttel
16:00	 Frauen-Kleider-Markt
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
19:00	 Familienwelt -  Russisch-		
	 Afghanischer Kulturabend
	 KulturA, Kulturzentrum 		
	 Neuallermöhe
19:30	 Die Elbfregatten Theater
	 Kulturhaus Eppendorf
20:00	 Die Hamburger 		
	 Songwriterinnen Nacht
	 Zinnschmelze Konzert

16	 Samstag
14:00	 Die Cholera 1892 - Eine 		
	 Katastrophe und ihre Folgen
	 Hamburg Museum Führung
14:00	 Erlebnis Kaffee: Handel, 		
	 Konsum und Röstung
	 Speicherstadtmuseum 
	A nmeldung: 040-321191, 15;5€
15:00	 Giacometti. Die Spielfelder
	 Hamburger Kunsthalle	
	F ührung
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
20:00	 Feindliche Eroberung
	 Theater Wedel  Komödie
20:00	 Kabarett der rote Stuhl
	 Zinnschmelze
21:00	 AzBulutlu – Leicht Bewölkt
	 W3 Konzert, 12 €
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VERSCHIEDENES

Kleine Auszeit von der Familie und

einfach noch mal ein Paar sein. Dies hat 

das zwutsch-Gewinnerpaar aus der April-

Ausgabe im Gams Hotel für uns getestet. 

Das Genießer-& Kuschelhotel (4 * Superior) 

liegt im Bregenzerwald und besticht durch 

seine außergewöhnliche Architektur.

Das Blütenschloss ist mit 24 Kuschelsui-

ten, allesamt mit Kamin, Whirlpool, Himmel-

bett und Sternenhimmel ausgestattet. Der 

Gegenentwurf zum Rundturm des Blüten-

schlosses ist der neben dem 

historischen Haus angesiedelte 

kubische Blütenkokon.

Begeistert war unser Testpaar 

von der modernen Architektur. 

Das Zimmer, kombiniert mit 

Schlafzimmer und Badezimmer, 

war im ersten Augenblick jedoch 

gewöhnungsbedürftig, da der 

Badebereich nur durch einen 

Vorhang abgetrennt war. Doch 

dies hat einem wunderbar 

erholsamen Urlaub keinen Ab- 

bruch getan, da das Ambiente, 

die kulinarischen Genüsse und

das freundliche Personal für unvergessliche 

Tage sorgten.

Gams Genießer- und Kuschelhotel

Platz 44, 6870 A-Bezau

Tel.: +43 5514 2220

info@hotel-gams.at

Auszeit zu zweit
Modernes Verwöhnprogramm

Die Elbe genießen
Das neue Schulauer Fährhaus

Direkt an der Elbe liegt das Schulauer 

Fährhaus mit seiner weltbekannten 

Schiffsbegrüßungsanlage Willkomm Höft. 

Seit dem Betreiberwechsel und der 

grundlegenden Renovierung im vergange-

nen Frühjahr hat sich einiges getan: In der 

offenen Showküche werden von Küchen-

chef Franz Jost und seiner Brigade neben 

Klassikern wie Scholle auch feine Menüs 

zubereitet, zudem sorgt Konditormeister 

Wieland Funk täglich für hausgebackenen 

Kuchen und frische Torten.

Ostern ganz entspannt
mit den Kindern

Über Ostern bietet das Traditionshaus 

zwei spezielle Menüs an und ein umfangrei-

ches Brunch Buffet. Für die jüngsten Gäste 

hat die Crew des Traditionshauses auch 

vorgesorgt: Ostereier-Suchen und Malen. 

Nach dem großen Erfolg der Weihnachtsbä-

ckerei an den Adventssonntagen gibt es für 

Eltern wieder die Möglichkeit, ganz 

entspannt zu schlemmen, während die 

Kinder unter Betreuung sich auf die Spuren 

des Osterhasens machen. Natürlich stehen 

für die ganz Kleinen genügend Kinderstühle 

zur Verfügung.

Schulauer Fährhaus

Parnaßstraße 29, 22880 Wedel 

Tel. 04103 - 92 00 0 

www.schulauer-faehrhaus.de
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Mestemacher
Hier dreht sich alles um Natur, Strand & Watt 
In einmaliger, idyllischer Lage im Süden der Insel umrahmt von
Dünen zwischen Wattenmeer und offener Nordsee!

Ideal für Klassenfahrten, Gruppenfahrten
und Familienfreizeiten!

Puan Klent, Hörnumer Str. 83, 25980 Rantum
Tel. 04651 - 96 44 - 0
www.puan-klent.de
info@puan-klent.de

Jetzt buchen:

Familien-

Wochenend-Angebote!



T ermine       F ebruar   

22:00	 Salsa-night 
	 Zinnschmelze Konzert

17	 Sonntag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
11:00	 Mediterrane Pflanzenwelt	
	 Botanischer Garten
	F ührung 
11:00	 Speicherstadt - Tradition und 	
	 Wandel
	 Speicherstadtmuseum 
	 Öffentlicher Rundgang, 8 €
11:30	 Ilse Bähnert jagt Dr. Nu…
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
13:00	 Herrschaften, kommen Sie 	
	 bitte! Museum der Arbeit
	 Szenische Führung
14:00	 Das Jenisch Haus und seine 	
	 Geschichte
	 Jenisch Haus Führung 
15:00	 Indianer Nordamerikas
	 Museum für Völkerkunde
	F ührung 
19:30	 Gib dich jedem Eindruck hin!
	 Zinnschmelze
	L iteraturinszenierung

18	 Montag
14:30	 Büchercafé Seniorentreff
	 Bücherhalle Kirchdorf
14:30	 Rosenstrasse 76 - Häusliche 	
	 Gewalt überwinden
	 KulturA, Kulturzentrum 		
	 Neuallermöhe
	A usstellung
16:00	 Internet - Aufbaukurs
	 Zentralbibliothek / Lern- und 	
	 Informationszentrum
16:00	 Die Bibliothek		
	 Museum der Arbeit
	B lick hinter die Kulissen
19:30	 Tieftöner
	 Hamburger Konservatorium
19:30	 Für eine Zivilgesellschaft, die 	
	 Mehrdeutigkeiten erlaubt
	 W3 Gespräche, 3 €

20:00	 Kulturdiskurs 
	 Erkundungen im Reich der 	
	 Mode 
	 Bucerius Kunst Forum 

 19	 Dienstag
10:00	 Gesprächskreis „Dialog in 		
	 Deutsch“
	 Bücherhalle Eidelstedt
10:00	 Gesprächskreis „Dialog in 		
	 Deutsch“
	 Bücherhalle Winterhude
18:00	 Hatha-Yoga
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	 117 €, Kurs, anmelden   
18:00	 Cucinare all‘ italiana
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  25 €, anmelden   
19:00	 Pointing Science: 		
	 Synthetisches Leben
	 Körber-Stiftung
	P ublikumsgespräch
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
19:30	 Märchen am Abend
	 Bürgerhaus in Barmbek
	M ärchen für Erwachsene
19:30	 Abschlusskonzert 		
	 Aufbaustudium
	 Hamburger Konservatorium
20:00	 Bramfeld swingt im Brakula
	 Brakula Jazz Club

20	 Mittwoch
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
19:00	 Engagement für eine 		
	 zukunftsfähige Welt
	 W3 Workshop, 10 €
19:30	 Premiere:Uns Oma is over
	  the Ocean - appeldwatsche 	
	 Geschichten Engelsaal
19:30	 Bascherie
	 Kulturpunkt Spät-Lese
20:00	 Antoine-François Prévost: 	
	 Manon Lescaut
	 Bucerius Kunst Forum 

 21	 Donnerstag
09:30	 Kochtreff am Vormittag
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  96 €, anmelden
18:00	 Montag an der Spitze: Peer 	
	 Steinbrück
	 Körber-Stiftung Gespräch
19:00	 Führung & 4-Gang-Dinner im	
	  Restaurant THE CUBE
	 Hamburger Kunsthalle
	A nmeldung: 040-428542611
19:30	 Hortest du noch oder lebst 	
	 du schon? Vortrag und 		
	 Austausch
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  12 € 
19:30	 Bärenspeck mit Pfeffer – 		
	 Mein kleines Stück Sibirien
	 Bürgerhaus in Barmbek
	B uchvorstellung:
19:30	 Portugiesische Kulturwochen
	 Kulturhaus Eppendorf
	 Verschiedenes
20:00	 „Die Teilacher“ - Lesung mit 	
	 Michel Bergmann
	 Bascherie
20:00	 Bordun und Folk im 		
	 Bürgerhaus
	 Bürgerhaus in Barmbek
20:00	 Die Teilacher
	 Kulturpunkt Lesung
21:00	 ePhil: Philip Jeck
	 Körber-Stiftung Konzert

22	 Freitag
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
19:30	 Konzert aus Anlass der 		
	 Künstlerischen Reife
	 Hamburger Konservatorium
 20:00	 Les tristes cannibalistes
	 Brakula Pop
20:00	 Gawain and the Green Knight
	 Kulturhaus Eppendorf
	L iteratur
20:00	 Feindliche Eroberung
	 Theater Wedel  Komödie

23	 Samstag
 15:00	 Bonbonherstellung mit der 	
	 Bonbonpresse
	 Museum der Arbeit Führung 
15:00	 Die Vielfalt der Oolong-Tees
	 Speicherstadtmuseum 
	B uchungen: 040-888 81 86
 	 16,50 €
19:00	 Reisen und Speisen: 		
	 Faszination Brasilien
	 Kulturhaus Eppendorf
	A nmeldung: 040-481548
19:00	 A Night With Catastrophes 	
	 Party
	 W3 Party, 5 €
19:30	 Die Fledermaus
	 Engelsaal Operette
20:00	 Nagelritz: Odyssee
	 Brakula Comedy

24	 Sonntag
10:00	 Bobbycar und Kidsklamotten
	 Goldbekhaus e.V.
	F lohmarkt
10:00	 Faschingsfest Tanz  Intakt
	 Goldbekhaus e.V.  Party
10:00	 Besondersschön 
	 Designgenuss formschön 		
	 und funktional
	 Museum der Arbeit

12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
14:00	 Das Jenisch Haus und seine 	
	 Geschichte
	 Jenisch Haus Führung 
15:00	 1000 Jahre Hamburg
	 Hamburg Museum  Führung
15:00	 Fahrradführung mit Hans 		
	 Bunge ,Thema: Othmarschen
	 Jenisch Haus
	A nmeldung: 040-828 790
15:00	 Bonbonherstellung mit der 	
	 Bonbonpresse
	 Museum der Arbeit Führung 
15:00	 Von Tatauierungen und 		
	 Tattoos			 
	 Museum für Völkerkunde
16:00	 Caféhaus Musik
	 Brakula
16:00	 Sax & Quer
	 Hamburger Konservatorium
16:00	 Ungehaltene Reden 		
	 ungehaltener Frauen
	 Kellertheater Hamburg 

25	 Montag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
11:00	 Ausstellung: „Hamburg aus 	
	 dem Koffer“
	 Zentralbibliothek
16:00	 Eine Wohnung für uns!		
	 Museum der Arbeit
	F ührung 
18:00	 Lecker kochen nach Jamie 	
	 Oliver		
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  23 €, anmelden 
19:30	 Mozärtliches
	 Lieder und Arien von Mozart
	 Hamburger Konservatorium

 26	 Dienstag
10:00	 Symposium zur Ausstellung: 
	 Dionysos. Rausch u. Ekstase 
	 Bucerius Kunst Forum 
11:00	 Flohmarkt
	 Bücherhalle Finkenwerder
16:00	 Obstbäume veredeln 
	 Botanischer Garten, Seminar 
	 13 €, Anmeldung: 040-42816470
18:00	 Knistern der Zeit
	 Brakula Film
18:30	 Liebe geht durch den Magen
	 Ev. Familienbildung 
	 Eppendorf 43 €, anmelden 
19:00	 Heilsame Tänze im 
	 Jahreskreis
	 Ev. Familienbildung 
	 Eppendorf 8 € 
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder
	  Fährhaus 

27	 Mittwoch
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder
	 Fährhaus 
20:00	 Mein Verdi – mein Wagner
	 Bucerius Kunst Forum 

28	 Donnerstag
10:00	 Frauenfrühstück
	 Kulturhaus Eppendorf
19:00	 Mit der Macht der Bilder
	 Körber-Stiftung Gespräch
20:00	 Feindliche Eroberung
	 Theater Wedel Komödie
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Hitchcock

Als Alfred Hitchcock das Buch „Psycho“ 
in die Hände fällt, ist er überzeugt, einen 
grandiosen Filmstoff entdeckt zu haben, 
doch die Filmbranche ist skeptisch. 
Unterstützt durch seine Frau Alma be- 
schließt er, das Projekt dennoch zu wagen 
und den Film aus eigener Tasche zu 
finanzieren. Nach vielen Anstrengungen 

und mit Almas Rat kann Hitchcock 
schließlich die Dreharbeiten mit Janet 
Leigh, Vera Miles und Anthony Perkins 
beginnen.  Kinostart: 14. März

Lincoln

Als Lincoln 1864 seine zweite Amts-
periode als 16. Präsident antritt, steht 
die junge Nation durch den blutigen 
Bürgerkrieg vor der Zerreißprobe. Mit 
Mut und Entschlossenheit widmet sich 
der republikanische Politiker der fast un-
lösbaren Aufgabe, den Krieg zu beenden, 
Nord- und Südstaaten zu versöhnen und 
die Sklaverei abzuschaffen ...

Kinostart: 24. Januar

The Impossible
Thailand, Dezember 2004. Henry und 

Maria Bennett freuen sich auf den 
gemeinsamen Urlaub mit ihren drei 
Söhnen in einem malerischen Ferienres-
sort direkt am Meer. Weihnachten 

verbringt die Familie einen entspannten 
Tag am Pool, als die Erde jäh zu beben 
beginnt und ein Tsunami unmittelbar 
zuschlägt. Durch die gewaltigen Flutwel-
len wird die Familie getrennt, Maria und 
ihr ältester Sohn Lucas werden von der 
Flut ins Landesinnere geschleudert, 
Henry und die jüngsten Söhne finden 
sich im zerstörten Hotel wieder. Eine 
erschütternde Odyssee beginnt …

Kinostart: 31. Januar

K ino  T ipps  

Les Misérables
Der Film erzählt von unerwiderter 

Liebe, Verrat, Leidenschaft, Aufopferung 
und Vergeltung. Obwohl er seine 
langjährige Haftstrafe verbüßt hat, wird 
Jean Valjean über Jahrzehnte vom 
gnadenlosen Polizeibeamten Javert 
verfolgt und in den Untergrund getrie-
ben. Nachdem Valjean das Mädchen 
Cosette, Tochter der Arbeiterin Fantine, 
in seine Obhut nimmt, ändert sich deren 
Leben dramatisch.

Kinostart: 21. Februar

Nachtzug nach Lissabon
Raimund Gregorius rettet eine junge 

Portugiesin, die sich in die kalten Fluten 
stürzen will. Doch kurz darauf ver-
schwindet die Frau und zurück bleibt 
nur ihre Jacke mit einem Buch. In dem 
Buch entdeckt Raimund Gregorius 
durch Zufall ein Zugticket und ent-
schließt sich spontan dazu das Ticket zu 
nutzen. Er macht sich auf, zu einer 
abenteuerlichen Reise nach Lissabon. 
Auf der Suche nach dem Autor vor Ort, 
stößt Gregorius auf Teile eines Puzzle-
spiels mit höchsten Einsätzen, voller 
politischer und emotionaler Intrigen. 
Kinostart: 7.  März

Quartett

Cecily, Reginald und Wilfred leben in 
einer Residenz für ehemalige Opernsän-

ger. Am 10. Oktober findet, wie jedes 
Jahr, ein Konzert zu Ehren von Verdis 
Geburtstag statt. Die Ankunft von 
Opernstar Jean, die einst mit Reggie 
verheiratet war, mischt das Trio ordent-
lich auf. Sie mimt noch immer die große 
Diva und weigert sich, beim geplanten 
Konzert dabei zu sein ...

Kinostart: 24. Januar
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KULTURSCHNIPSEL

Das Lübecker St. Annen-Museum 
und die Kunsthalle St. Annen ver-
schmelzen nach Umbauarbeiten ab 
Ende Januar zum neuen Museumsquar-
tier St. Annen. Dieses neue Quartier im 
St. Aegidien-Viertel Lübecks liegt auf 
der Altstadtinsel, einer beliebten 
Wohn- und Arbeitsgegend mit vielen 
kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten.
Die Besucher erleben im neuen 
Museumsquartier auf vielfältige Art und 
Weise die Geschichte Lübecks vom 
Mittelalter bis in die Gegenwart. 

www.museumsquartier-st.annen.de

Historisches Lübeck
Museumsquartier St. Annen

Der „Circus der Sinne“ feiert dieses 
Jahr sein 5-Jähriges Jubiläum mit dem 
neuen Programm Umlingo, was 
übersetzt so viel wie „Zauber“ oder 
„Wunder“ bedeutet. Mother Afrika 
präsentiert eine lebensfrohe neue 
Show über Freundschaft und das 
Erwachsenwerden in einer geheimnis-
vollen Geschichte um Zukunft und 
Vergangenheit, zwischen Realität und 
der spirituellen Welt Afrikas.
Rund 40 Künstler aus verschiedenen 
afrikanischen Ländern zeigen eine 
farbenfrohe, fröhliche und fantastische 
Show mit spektakulären Acts und 
afrikanischer Live-Musik. Wer braucht 
da noch den Karneval in Rio?!
TIPP: Mother Africa möchte langfristig 
helfen. Deshalb kommen auch bei der 
UMLINGO-Tournee 50 Cent jedes 
verkauften Tickets entwicklungspoliti-
schen Projekten in Afrika zu Gute – wie 
bereits im vergangenen Jahr sowie im 
Rahmen der Tourneen 2008 und 2009 
unterstützt Mother Africa erneut 
Karl-Heinz Böhms Äthiopienhilfe 
Menschen für Menschen. Insgesamt 
konnten so bereits rund 200.000 Euro 
für einen guten Zweck zur Verfügung 
gestellt werden.
Termin: 17.2. , CCH / Tickets unter 
www.fkpscorpio.com oder Ticket
hotline 01805 – 853 886 (14 Ct/Min., 
Mobilfunkpreise können abweichen) 

www.circus-mother-africa.com   

Das traditionelle Fest der Friesen 
steht kurz bevor – das Biike-Brennen. 
Urlaubsgäste und Einheimische feiern 
am 21. Februar gemeinsam den 
ältesten nordfriesischen Brauch und 
treffen sich zum fröhlichen Beisammen-
sein bei knisterndem Holz und heißem 
Punsch. Wer mehr über Föhr und die 
„Hintergründe“ erfahren möchte, reist 
bereits am Dienstag, den 19. Februar 
an, zu Schietwettertee & Klönschnack 
ins Veranstaltungszentrum im Sandwall 
38, Wyk, Tel. 04681-300     www.foehr.de 

Zauberhaftes im CCH
Mother Afrika: Umlingo

Nordseeinsel Föhr
Anfeuern beim Biike-Brennen

Im Fasching und Frühling

Nach dem großen Publikumserfolg 
von „Oma Krögers Bismarckhering“  
gibt es im Engelsaal nun neue appeld-
watsche Geschichten über eine ganz 
besondere Reise der beliebtesten 
Großmutter Hamburgs, mit der Queen 
Mary 2 von Hamburg nach New York. 
Noch nie hat Oma Kröger etwas 
gewonnen, doch nun auf ihre alten Tage, 
tatsächlich eine Reise mit dem größten 
Kreuzfahrtschiff der Welt über den 
Atlantik. Ein großes Abenteuer für die alte 
Dame und ihre Freundin Frau Reimers. 
Eine Reise voller skurriler Begegnungen 
und herrlicher Geschichten und Anek-
doten. Natürlich mit viel Musik von 
diesseits und jenseits des Atlantik.  
Eine vergnügliche Hamburgensie! 
Premiere: 20.2., weitere Termine:  
21. + 22.2. (19.30 Uhr), 23.2. (15 Uhr),  
13. + 17.3. (15 Uhr), 27.3. (19.30 Uhr)              

www.engelsaal.de

Kreuzfahrt im Engelsaal
Uns Oma is over the ocean

Im Rahmen des Deutsch-Französi-
schen Jahres – 50 Jahre Élysée-Vertrag 
– richtet Kampnagel vom 20. bis zum 
24. März den Fokus auf Frankreich und 
das deutsch-französische Verhältnis: 
Das Andere in uns / L’autre en sol. Mit 
Tanz, Performance, Musik und einem 
begleitenden Diskursprogramm wird 
über fünf Tage lang in Sachen Freund-
schaft, Fremde und Territorium ermit-
telt. Eingeladen sind Arbeiten u.a. von 
Antoine Defoort und Julien Fournet, 
Mickaël Phelippeau, Jean-Louis Costes 
und Laurent Chétouane.
Termin: 20. bis 24. März 
Programminfos ab Mitte Februar: 

www.kampnagel.de

Tanzen auf Kampnagel
Frankreich im Fokus 
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KULTURSCHNIPSEL

Der preisgekrönte Bestseller von 
Hermann Koch aus den Niederlanden 
erzählt ein Familiendrama, das um die 
Frage kreist: Wie weit darf Elternliebe 
gehen? Was darf man tun, um seine 
Kinder zu beschützen?  
Zwei Ehepaare haben sich zum Essen  
in einem Spitzenrestaurant verabredet. 
Sie müssen über ihre Söhne sprechen.  
Die beiden haben etwas getan, was  
ihr Leben für immer ruinieren kann.
Mit Raffinesse und großem Sprachwitz 
werden nach und nach die wahren 
Abgründe und Motive der Personen 
sichtbar, ständig wird der Zuschauer 
herausgefordert, sein moralisches Urteil 
neu zu fällen - ein wirklich aufwühlen-
der Stoff.  
Außerdem: Mephisto-Premiere 24. 2. 
Der Roman des Exillierten Klaus Mann 
– übrigens bis in die 70er Jahre in 
Deutschland verboten – ist die Vorlage 
für das Stück, das vom Typus eines 
Opportunisten handelt.

www.altonaer-theater.de

Hinweis: Das Altonaer Museum ist 
wegen Umbaumaßnahmen noch bis 
Ende April geschlossen.

Manchmal erinnern wir uns sehn-
suchtsvoll an die guten alten Zeiten 
Das Spicy’s hat alte Kochbücher 
gewälzt und über 100 Rezepte aus 
Großmutters Zeiten zusammengetra-
gen. Die Vitrinen zeigen altes und 
neues Küchenzubehör sowie wunder-
schöne alte Kochbücher aus Omas 
Bestand. Vorbeikommen und in 
Erinnerungen schwelgen! Termin: ab 
sofort bis zum 2. Juni    www.spicys.de

Der Leser hat das Wort! Unter 
diesem Motto versammeln sich 
jeden ersten Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
DGB, Besenbinderhof 60 (Raum 
10.32) zwischen 10 und 20 
Buchsüchtige, Grantler, Oberstudi-
enräte i.R., Straßenfeger und 
Dessertköchinnen, alles knallharte 
Fans von „Dichtung und Wahrheit“, 
um sich miteinander über Literatur 
und Leben auszutauschen. 
Moderation und Konzept: die 
Literatur-Kritikerin Brigitte Neu-
mann (u.a. Deutschlandradio). Die 
Runde tagt öffentlich. Der Literatur-
club freut sich über jede/n, der neu 
dazukommt.
Unkostenbeitrag: 5 Euro. Für alle, 
die sich das nicht leisten können, 
ist der Eintritt frei.
Besprochen wird: am 5. Februar: 
Allen Bennett: DIE SOUVERÄNE 
LESERIN: Der englischen Königin 
ist langweilig. Da entdeckt sie die 
Schätze ihrer Bibliothek. Und siehe 
da: Bücher sind nicht harmlos. Sie 
immunisieren gegen Banalitäten 
aller Art. Auch „The uncommon 
reader“ als Hörbuch, vom Autor 
selbst gelesen, ist ein großer 
Genuss.
5. März: Charles Bukowski: DER 
MANN MIT DER LEDERTASCHE. 
Roman als Hörbuch, gesprochen 
von Matthias Brandt. 
Chinaski ist Postbote geworden, 
weil er auf die vielen einsamen 
Hausfrauen hinter den Briefkästen 
hofft. Und tatsächlich, sie scheinen 
nur auf ihn gewartet zu haben.  
Weitere Infos: 
Be60, Der Kulturverein im 
Gewerkschaftshaus, Ansprech-
partner Wolfgang Rose, Besenbin-
derhof 60, 20097 Hamburg

Abgründiges –
angerichtet im Altonaer Theater

Gewürzmuseum Spicy‘s
Omas Küche lebt! BE60 Literaturclub

im Gewerkschaftshaus

Unter dem Dach des Theaters widmet 
sich das Thalia einem besonderen 
Projekt: ein Abend im Nachtasyl. 
Joachim Lux spricht mit den Initiatoren 
der Denkmal-Aktion „Stolpersteine“, die 
in den Straßen Hamburgs und anderen 
Städten zu entdecken ist. 
Termin: 20. Februar  „Stolpersteine. 
Aufmerken und Gedenken“    

www.thalia-theater.de

Thalia lässt stolpern
Gedenksteine zum Aufmerken

Hier ist jede Show eine Premiere:  
Das Ensemble hat aus dem Genre 
Improvisation eine ganz eigene Kunst-
form geschaffen. Seit 1993 halten die 
sieben Künstler der Truppe äußerst 
erfolgreich die Fahne dieser wilden 
Theaterform hoch.
Wie‘s funktioniert? Das Publikum liefert 
Stichworte, die ohne Skript, aber mit 
1000 Ideen umgesetzt werden: 
spontan, schlagfertig, schonungslos 
live. So entstehen Soap Operas, Krimis, 
herzzerreißende Dramen, Kurzfilm-
Szenen, Songs, Geschichten und 
Gedichte. Nach Auftritten beim 
Bundespräsidenten im Schloss Bellevue 
und Gastspielen kreuz und quer in 
Europa, Afrika, Amerika und der Karibik 
kehren die Helden des Improtheaters 
zurück ins Schmidt Theater und zeigen 
wie gehabt Können, Wollen und viel 
Witz. Einmalig!
Termine: 24.2. + 31.3. um 19 Uhr,  
29.4. um 20 Uhr                    www.tivoli.de

Schmidts Improtheater
Hidden Shakespeare 
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TERMINE MÄRZ

	 MÄRZ  01	 Freitag
20:30	 Der Gott des Gemetzels
	 Theaterschiff Batavia
	T heater

02	 Samstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
15:00	 Giacometti. Die Spielfelder
	 Hamburger Kunsthalle
	F ührung
15:00	 Letternguß von Hand 
	  „op platt“
	 Museum der Arbeit Führung 
19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

 03	 Sonntag
11:00	 Speicherstadt - Tradition und 	
	 Wandel
	 Speicherstadtmuseum 
	 Öffentlicher Rundgang, 8 €
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
13:00	 Die Pflanzenwelt  
	 der Subtropen 
	 Botanischer Garten Führung 
15:00	  Geburtstagsfest - wünsch 
	 dir was
	 Engelsaal
 15:00	 Letternguß von Hand
	  „op platt“
	 Museum der Arbeit Führung 
18:00	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

 04	 Montag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
16:00	 Vom Blei zum 
	 Bit - Satzherstellung
	 Museum der Arbeit Führung 

05	 Dienstag
18:30	 Die „Feldenkrais-Methode“ 	
	 und „Pilates“
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  30 €, anmelden 

06	 Mittwoch
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
20:00	 Verdi, Paris und die 		
	 Globalisierung der Oper im 	
	 19. Jahrhundert
	 Bucerius Kunst Forum 

 07	 Donnerstag
18:00	 Alberto Giacometti und seine 	
	 Portraits 
	 Seminar 
	 Bucerius Kunst Forum 
 19:30	 Glanzlichter der Operette
	 Engelsaal  Operettenfest

08	 Freitag
18:00	 Frauen-Flohmarkt mit Musik
	 KulturA, Kulturzentrum 		
	 Neuallermöhe
 19:30	 Tonight On Broadway - Die 	
	 Musical Show
	 Engelsaal
 19:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

 19:30	 Revier Tief-Ost – Krimis aus 
	 Sachsen und Anhalt
	 Speicherstadtmuseum 
	D ie Lange Kriminacht 		
	A nmeldung: 040-321191, 12 €

09	 Samstag
14:00	 Hammonias Töchter - Zur 		
	 Geschichte der Frauen
	  in Hamburg
	 Hamburg Museum  Führung
15:00	 Kaffeerösten mit dem 		
	 Probenröster
	 Museum der Arbeit Führung 

10	 Sonntag
11:00	 Speicherstadt - Tradition und 	
	 Wandel
	 Speicherstadtmuseum 
	 Öffentlicher Rundgang, 8 €
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
14:00	 Ein Leben für Hamburg		
	 Oscar Troplowitz
	 Hamburger Kunsthalle
	F ührung
15:00	 1000 Jahre Hamburg
	 Hamburg Museum 
	F ührung
15:00	 Kaffeerösten mit dem 		
	 Probenröster
	 Museum der Arbeit Führung 
15:30	 Achtung Deutsch
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

11	 Montag
10:00	 Kinderportraits á la Helene 	
	 Schjerfbeck
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf 81 €, anmelden 
16:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 

12	 Dienstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig

13	 Mittwoch
15:00	 Uns Oma is over the Ocean 
	 Engelsaal

14	 Donnerstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
19:30	 Das zweite Kapitel
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

 15	 Freitag
17:00	 Theater gemeinsam erleben
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  30 €, anmelden 

16	 Samstag
14:00	 Von der Veddel nach 
	 Ellis Island - Auswanderung 	
	 über Hamburg
	 Hamburg Museum Führung
14:00	 Erlebnis Kaffee: Handel, 		
	 Konsum und Röstung
	 Speicherstadtmuseum 
	A nmeldung: 040-321191  		
	 15,50 €
15:00	 Die Monotype-Setzmaschine
	 Museum der Arbeit Führung 
19:30	 Oma Krögers 			 
	 Bismarckhering
	 Engelsaal
 20:00	 Ich habe versucht, einen 		
	 Wind einzufangen
	 Kellertheater Lesung

17	 Sonntag
11:00	 Speicherstadt - Tradition und 	
	 Wandel
	 Speicherstadtmuseum 
	 Öffentlicher Rundgang, 8 €
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit
	F ührung 
13:00	 Heilpflanzen in der 		
	 tibetischen Medizin
	 Botanischer Garten Führung 
15:00	 Die Galerie der Gegenwart
	 HH Kunsthalle Führung
15:00	 Die Monotype-Setzmaschine
	 Museum der Arbeit Führung 
18:00	 Brunch mit Livemusik
	 KulturA, Kulturzentrum 		
	 Neuallermöhe

18	 Montag
16:00	 Die Restaurierungswerkstatt
	 Museum der Arbeit
	B lick hinter die Kulissen

19	 Dienstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
19:0	 Das zweite Kapitel
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
 20:00	 Bayreuther Klassik. Zu 		
	 Wagner und Semper
	 Bucerius Kunst Forum 

 20	 Mittwoch
 19:30	 Das zweite Kapitel
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus  

21	 Donnerstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
18:00	 Alberto Giacometti und seine 	
	 Portraits Seminar 
	 Bucerius Kunst Forum 
 18:00	 Antipasti
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  23 €, anmelden 

22	 Freitag
19:30	 Kohlenstaub
	 Speicherstadtmuseum 
	D ie Lange Kriminacht 		
	A nmeldung: 040-321191, 12 €
20:00	 Zurück zum Happy End
	 Kellertheater Hamburg 

 23 	Samstag    
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
11:00	 Hortest du noch oder lebst 	
	 du schon?
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  30 €, Workshop, anmelden 
15:00	 Stickautomat mit Jacquard-	
	 Steuerung
	 Museum der Arbeit Führung 
15:00	 Grüne, weiße und schwarze 	
	 Tees
	 Speicherstadtmuseum 
	B uchungen: 040-8888186
 	 16,50 €
15:30	 Das zweite Kapitel
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
19:30	 Ganz Paris träumt von der 	
	 Liebe 
	 Engelsaal
	 Schlager-Revue der 60er

20:00	 St. Patrick‘s Day
	 Eidelstedter Bürgerhaus
	F olksongs
20:00	 Geschlossene Gesellschaft
	 Kellertheater Hamburg 
 20:30	 Der Gott des Gemetzels
	 Theaterschiff Batavia

24	 Sonntag
12:00	 Eine Wohnung für uns!	
	 Museum der Arbeit Führung 
15:00	 Die Galerie der Gegenwart
	 Hamburger Kunsthalle
	F ührung
15:00	 1000 Jahre Hamburg
	 Hamburg Museum Führung
15:00	 Stickautomat mit Jacquard-	
	 Steuerung
	 Museum der Arbeit
	 Führung 
16:00	 Ungehaltene Reden 		
	 ungehaltener Frauen
	 Kellertheater Hamburg 
 18:30	 Konzert für Bläser, Pauken 	
	 und Orgel St. Nikolai 

26	 Dienstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
15:00	 Gesteck zu Ostern 
	 Botanischer Garten	
	I kebana, Anmeldung: 		
	 04122-44605
19:00	 Heilsame Tänze im 		
	 Jahreskreis
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf  8 € 

27	 Mittwoch
17:00	 Gut Kochen mit wenig Geld
	 Ev. Familienbildung 		
	 Eppendorf
	  5 €, Kochprojekt, anmelden 
19:30	 Das zweite Kapitel
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 
 20:00	 Charles Dickens: Große 		
	 Erwartungen
	 Bucerius Kunst Forum 
	G roße Romane der Weltliteratur

28	 Donnerstag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig

29	 Freitag
18:00	 Familienwelt - Karfreitag 		
	 Schachturnier 
	 KulturA, Kulturzentrum 		
	 Neuallermöhe

 30	 Samstag
14:00	 Hamburg – Tor zur Welt!
	 Hamburg Museum 
	F ührung
15:00	 Die Monotype-Setzmaschine
	 Museum der Arbeit
	F ührung 
 20:30	 Maibockanstich
	 Theaterschiff Batavia
	M usikalisch

31	 Sonntag
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
10:00	 Omas Küche lebt!
	 Spicy‘s Gewürzmuseum 
	A usstellung, ganztägig
12:00	 Eine Wohnung für uns!
	 Museum der Arbeit Führung 
15:00	 Die Monotype-Setzmaschine
	 Museum der Arbeit Führung 
18:00	 Das zweite Kapitel
	 Komödie Winterhuder 		
	 Fährhaus 

12 www.der-zwutsch.de


